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Die Verwaltung teilt mit:  
 

Im Rahmen des Projektes „Minus-10-Prozent“ hat der Gemeinderat am 08.11.2010 u.a. beschlossen, 

dass die Zuschüsse im Sozial- und Gesundheitsbereich und im Jugendbereich  zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt um durchschnittlich 7,5 % gekürzt werden sollen (Konsolidierungsvorschläge Nr. 5_3 und 

5_18).  

Diese Kürzungsvorschläge wurden ab 2012 mit insgesamt 55.275 Euro im Konsolidierungskonzept be-
rücksichtigt. 

 

Dem Konsolidierungskonzept lagen die Erwartungen des Herbstes 2010 zugrunde, dass die Steuerein-
nahmen und Zuweisungen in 2011 mit 120 Mio. Euro noch immer unter den Einnahmen des Jahres 

2008 mit 122 Mio. Euro liegen werden. Für 2012 wurden Einnahmen von 124 Mio. Euro prognostiziert. 

 
Nach der Steuerschätzung im November 2011 und dem zugrundeliegenden Haushaltserlass der Lan-

desregierung und den Schätzungen über den eigenen Steuereinnahmen (Grund- und Gewerbesteuer) 

kann man für 2011 mit rund 131 Mio. Euro rechnen, dass ist ein Plus von 11 Mio. Euro. Trotz aller 
Meldungen über eine Eintrübung der wirtschaftlichen Daten wird derzeit für 2012 mit Einnahmen aus 

Steuern und Zuweisungen von 136 Mio. Euro gerechnet. Gegenüber den Voraussagen von 2010 ist 

das ein Plus von 12 Mio. Euro. 
 

Unter Berücksichtigung aller im Augenblick bekannter Faktoren (z.B. der Verbesserung der Zuweisun-

gen für die Kleinkindbetreuung) kann man davon ausgehen, dass die Zuführung an den Vermögens-
haushalt in 2011 bei rd. 12 Mio. Euro liegen wird, im Haushalt sind 1,5 Mio. Euro veranschlagt. Für 

2012 gehen wir im Augenblick von einer Zuführung von 15 bis 16 Mio. Euro aus, hier war im letzten 

Jahr noch Überschuss des Verwaltungshaushalts von 1,6 Mio. Euro geplant. 
 

Trotz dieser verbesserten Rahmenbedingungen wird die Verwaltung die Vorgaben des Konsolidie-

rungskonzeptes im  Haushalt 2012 berücksichtigen. Dies gilt auch für die o.g. Vorschläge. Soweit der 
Gemeinderat dies anders geregelt haben möchte, müsste dies fraktionsübergreifend beantragt wer-

den. 


